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Die LkVie- SlO- e.

Juli.

jMaM n Bordpoien und Ulwnen wäehft die Ziffer a«i
Iil7 OOOn -.nii, und nxnn wir nur »in Cr llrl ul» bluti, « Berlnste
bei den Auften annehmen. auf rund Litt«««. Seil Anfang Mai
dal Olt« « »« and mmdeflen, 420 UM 1 2:« «IM « ann «»rlor .n.
»lfu «idtttttttt Mnnn Und. wir aelagl. find die, nur » indelluttllen.
die wahestheinlirh dinier der Wirkt chlett erdeUich , uru-N>leiden.
Die «rdeulefen Gesthüh» dttraoen 5',«. und d er nut fuh die
Srr « der Muffen, ihren Berluft \u oerhülen. indem fie rerhizenlg
in s cheehel« «edrachl werde» Di» Ziffer 32«>bei den Malchinen

8en.rdr»n fied« im glelrden Berhallnis zur Gefa,»Idente wie in,toi und dringt fit »lammen auf 954.
Wien, «ilitiirflch » Kachleute weilen »ach. daß fieden

Achtel«an « alizien der»»» v»m Kr „de frei find und da«, «Niere
vffenfio» nun auf ruffifche» « edler udergreifi. «dne wiellich v°r.
der. ItUln « iterflond zu finden, z» deiien 0rw»>>l>»runq die m<
aeflihne « erfulgun, fein» Zei, laif». In den » ttprechungen der
.nnerpdliiifchenruffifchen Krlf« »nltzallen fie fich verirühler «ff.
nungen. fStr .f

« « na « i , n. f. (Ulli, flu» dem « rlegopettiequorllee wird
gemeldet: »ini , Ludwig » an Bayern  defichtigl» am 2».
I,ml aarmiUag» Prz »my » l Var allem lntereffieri» sich M».
jestät für jene flierf » der Ä»rdfr»nt. welche feiner,»» nv» da»,
rifchen Truppen mit stürmender kzand nach anberordentlich wirf
famer flrtillerievordereiluna genommen nwrden waren van»
fuhr der König ln den Standart de« Keldmattchall, v Maifenfen.
um dielen perfiinltch ,u feiner » eförderuna ,u deglüifwfmfchen.
Ilm « Uhr nachmittag, traf der König mit « »folg». unter dem sich
auch der bayrisch« » eneraloderst greiderr Kreß v. » relfenftein dr.
fand, ln Lemder,  deim Hat»! <>>»«rg» »in. » er König wurde
»am Kommandanten der f. f. 2. Arme». General der Kaoullerie
». Böhar-Eemollf, mll dem Stad » empfangen, ver König deglmf.
wünscht» General «. vödm ikrmolll zn feinem «krf»lg» a»n , an,em
Kerzen und zeichnete dl» bfslzier» de» Stade» durch flnfprachen
au». Hiera»' defichtigt, er di» lkdrenfompagni». welch» »an einem
der wiener Landwedrregimenter gefleUt war. di» an den Kömpfen
um di» « eeke der « eslfront vemderg» deenoreaaenden fln 'eil ge
n»mm«n halten. Da» flu»f»d»n. di» ftalltin« sowie der Barden
morsch der ivettergedrilunten Truppen defriedlgre den Könia »an,
aufierordentlich. « eleqentlich de» nach dem Esten adaedalienen
ilercl» dankt» de» König dem flrmeefammandanien für den lkmp.

Lerndeeo Md ftffcmWf * - 1 !»".«. Iw«""*”0 “n" fcl* •">*•
Me fdaMldfC IMm|  dnifee - | « vna . »i « n,  1 . lu « IWui» nachmittag MN5 Mir trat im

flnt»lnell».Zin,m,r de» Schönbrunner Schloff»» »in Kamiliendlne»
stall,»funden. dem der Kail» . König Ludwig I I I. , »n Bauern , ikrz-
derzag Katt Kran , lafeph . di» ikrrheezyyfn Alt» und rr 'derwg
Kran, Saloatar deiwodnien. flm Nachmitta» macht» König Ludwig
o«n der Hafdurg »»» »inen Spaziergang nach den lchönften Blästen
der Stadt . Der König wurde vielfach »rfannl und ehrerdlttig de-
grüßt. " 0

« .« . «Amtlich.) « tofcoo eonplqwirtler. 1.
wefillchir ftrlc « a | 4 « Mlal

Ildefellch aonKirat nofemen Me Mw* » . »«
Mim unter anbauernben Aeiisteeiooeftchiendnen
m» feOnfHgen Jertgong.
3m feee HD » ! f >»P1 — »dm » griffw Me

_ Alle,« warfen Bomben traf JeebrÜme
. offne mllltSrtfchen Schaden anjuridjlen.

vefillcher » ei »,,fchan » Iatz.
Die Cofe Ifl nnverändert.
Die Zttttfbeule betrat : 2 Aatznen. 25 695 « e

f. Oaranter 121 Offljlew. 7 « efchatze. • Mlnen-
. 52 ataMinrafmd « . (ln Aln« en̂ anherdem
' Material.
Südöftllcher « rla, » fchanp,atz.

jn ( vmnenen Himpfcn ytsen qic  iroppm wt
Cinfinftn gestern Mc rnffifche SltUnn,
,-cipa ,wlfchen stnnlrze and cnr,l»nre

- “ 3 Offl)!m . 232$
feer« nUa-tlpa ,wlfchen«nnlrze and

Ich nan » ahi __
i HMtfera Wfangen genommen und fünf Maschinen-

truppen

(Armeen de» Arldmarschatl» oon Mackensen find
rem Sardrln^ n zwischen dem Bv| and der
L Aach westlich der Weichsel welchen die Rnsten >, M mIo »» noolifinlkoloii I' MHf nuuiMuiRiii wwmpiwn.  ine wiiupwiih
i 6raiHK« Wbctfcifi bei toRkM iuk̂ » I

w »|flniio »«iic wu I
i oon Clnfingen, Aeidmarscholl» oon Mieckdns

oam  IIKibMoMb ntfolAmllni.fern, ulm IVR

' «Mtftfiilcre . 140 OSO Mann.
dOŵOĝUnOfewfeVĝwOmwUw».

uucffic iTCcrewnning.

(Die Zaifl der im Monat Mai aus dem östlichen und
iidöstlichen striegsschauplast in die chönde der oerbün.
«eten Truppen gefallenen Rüsten betrug etwa 1000 Ossi-
(irre und über 300 000 Mann . v . Red.)

KMm  mitteUungan.

ver SsterrelchlschM
3nll.

■m * - *- —• e -e
igacimic j >u | | iivuih | i«

i. 3unWBna . » i,g . t.
0,5. » Mm VnlRMu » B>lm,l4enefiiO

i dauern die Kömpf» an dm Guila-eip, ui» l»3« oftgalizlen baue«
SKSftiTSa 1S» triSiukTn iSSL• l«lPwlS0J«7l

f* *Hn  rr «pi
. ) «ewinnen.

t fcet «neun «mm

f» Kichatyn nach «I
l» Vnfefir derrfcht
t Aamaf, dttcht. I

in che»

Ldenf» gttang .jL _t,!.. , |M rifmrnrm I
4 a»ll» Ruit«
vi» tfichea niedlich

che», Ganze» Aue dcha anG in De-
bg. moLiitol l«laliM Thmmm■wfl" fep•« ®rnp *i |Bfe| lrll 1II1|KIV Ainfffen Um üfempniifel

fort di» Mt I »tt»w.ftu v— —«- w— um- ««.«»o. - »»« w».—w» fepnnmoniir on uhrt  will ififiiTNpm >,R| nimiN uwr,*
«wand« iw Kaedaffen sümpfenden nerdündefen Truppen für

13uui dekeögf: 52 , vffizier » . 10 » 000 Mann . 05 « ».
Ifchfeße.
IwaGea.

104 MafchiaeuGewetze » ,
,00 3 »fddatzu » » Gkl>.

70 Wuuiiiau » .

Di» geffeen Kachnttttw «an m̂ehreren frlndiichen Infaniee :»-
»DERRRsEEEA«gkM DEDER

hEEtzRmite flbr

■ w —«-v— » b.— - Wör
B»nfnOMim n »ii i»h ir ^moi mfl .ffino «el 4feo ,UiOli.» In Cofkf̂lw>wW ItollaiUdKn Cfidffli tt/bf JlJ“^ rlifctn WnrHnL kl. ftAhou Uliliefen—_ «-«_-OOVfVOg OB OfllK,
} Angriff medögfich Owrw « na» mebrer» Nein» » vaezfich» gegenI Ko« mfeffou^ «410,11Onnl uJummm
[ fi » mf *B» wmniiiffi oin  tu firmfino uraminrn . / lim) oififi

Kbdeechg» kn Teinde» trat Kuh» eia. GetzadeueeSiimmu», find
uufee» uueefchiifleelichen Truppen iw festen Besch aller cheee OM-
Innern zu neuem Kampf» derttl . 3m nördiichn 3fanz, -AdfchuIf,
na» im »er Körntnee Geenw dä» da, GeschOhfeuer an.

Der Okttlaeetettee de» «Hel, de» Seneeafffadg.
u. 001er . - - -

Di » Menat » difan , iür Gnii,f »n und Süd.
palen  weift nach der legten Mitteffung der Vderften dintl^ en
.<ieer>»lei«u»q ans , 4t ««Ui Mann . NN Ü4eichn>>e „nd 2«l«t Ma-
fchiningewegre Sie »ntlpr 'chi dem lbelamtnerlnft der Bugen in.
fafern nicht, al» nur dir unter deulfche», vderdeledl ftedenden
Armeen n Ke,we kommen, wildernd die Beul» unfere» v »r«->i»d- .
ten nlchi mltge.zödll if«. fanwil leme Truppen rfgenem Befedl
unterstellt pnd. Mit den entsprechendenWahlen für den Krieg».

I»B n». B r fi | f » I,  I 3»;i. ver Generalgauaernenr n Bisslng
erlaßt folgend» Berardnung : Bier in d»rau,fardernder « eil» bei-
gliche fldzeichen. und wer. auch ahn» daß e» d«rau»lardrrnd wirk!.
Ad,eichenanderer mit veutfchland «der feinen Verdundeien un
Kriege befindlicher Länder anlegt. au,ft »lll »der sanft öffentlich zeige,
wird mit ttner Gttdstraf» di» *400 Mark oder mn .«alt di» leMo
Wachen deltraft. Beide Strafen können auch nebeneinander ver.
dangt werden. "

ABa . Berlin.  I . 3uli . Ilm di» Büekedr der nun den
Buffen au» Vftpreuben in da» innere Bußland» lartnelüdrten
Veuftchen dettielznlfidren. find deren? nar »iniaer ? e» 2ierd' "d
lungen mit der ruffifchen Begiernna angelnünft warden. vitte
verdondiungen fieden legt vor brr», flllchlnß  und r>. ifl ,u
ballen, daß die Kfiekkedr der lartgeliidrlen .liinlperlnnen in ad.
feddarer Zeit fich ermöglichen lallen wird

«Bna . Stackdalm.  l . Cliüi. Ued», di» Deullidenpogram»
in Maakau. wie , S »en»ka vagdlndei" meldn. van dem General,
gouaerneur Kütften ftullupaw ..2lu»aeinflene vfternarbl" genannt,
wird nach bekannt, daß di» Mo»kau»r Truppen fich geweigert ballen,
auf di» Menge zu schießen»nd Militär au» anderen Gaenilanen
derdeigedaltwerden mußt». AI» ein» Katar der Lreiginfle in Ma >.
kan wird der fluftchud der bereit» dttchlallenen ikindernfnng der
zweiten KategorieB7» Landsturm» dezeichnel.

TI»w 7t o r f. Die in Amerika eezeugien Granaten werden
nicht vor September in nennendwerien Mengen in Krankrech an
kvmnen

Keine Teilnad 'ne Italien » auf der Hestlranl
a o >g »f »I; » n * Vi» klerikale Amsterdamer ,.T>>d" erbiell van
idrem li »d»rigen rdmilche» Ki-erefpanden'en öder di» Tierei»
lan iigen zwifchen Italien und dem Dreiverband laigende Tlrl
dang: Mur fahr dabe flnerdieinnge» der dnlenl » baden ,n Verein
mit de» noch einer Lnfnng dringenden inneren esnliänden di»
iiallenifch» Begierunq endlich ,» dem finilchiuß veranlallen kann»»,
di» neutral» chaltunp anfzugeden. Die ttalienilche Regierung ln>,
oder deiander» auf Drängen de» Kon g» mit den Mächten de,
vreiai rdande» vee -indarungen netrolfen. wonach lialien » J ni
nabn,» am Krieg ans da» Mindestmaß defchräni« dieiden lall Jede
leilnebme Italien » auf dem westlichenKnea»icha,ipl»v m,l-e
sander» wurde in der Bereindarimg an»drü^ftch auagel.iiirile.,
vorläufig ist Itgl en an der öfterreichifchen Krönt ja auch nach
.valldeschüfligt".

Tmenle veschletznn, oon Verdun.
Genf,  l . Juli . Zwifchen Klandern und « erdun »efichren die

Kranzafen und Engländer an niedreren wichtig»» Adfchnitien
empfindlich» Enttaufchunae». lalfee » Bericht lucht lich Uder den
namhaften dentlchen Gttändegewinn im Arganner Walde, desan
der» ln der Bild» de» oft viel umstrittenen Vunkte» Bagatelle, mit
»rkfinftttter Bude hinweg,ufegen und erwähnt ihn nur mit wenigen
Watten Di» Geschäfte der deutfchen fchwerenArtillerie erreichten
adermal» di» Verduner Bardfrmit.

Aronkrelcho Arledenoapoftel feesfl
WBna . Pari « . I . lull . Der Senator D'fillonrneile, de

Eonftant richtet» »inen offenen Brief an Brnan . in dem er ihn an
di» Ben.ühungen erinnert, wttch» st» gemeiniam uniernonimen
hätten, um den Krieg zu verhindern, »nd welch» durch den An
griff veftereich-ilngarn » auf Serdien und Deutlchland» anl Bel
»ien zi.nchl» gemacht wurde» feien, üanstant gibt ,,,. daß nie
>n«nd »an den Bereinigten stauten verlang». VenNchland den
Krieg zu rrklären . aber die ganze Well verlana» van dm -«
einigten Staaten , daß st« nicht gleichgfiiligerAulchauer der Per

legvng de» Siecht» dln-den Da» Schweigen der amerikanilchen
Begierung gegenüber dem Einfall mBelg en fei eine schmerzliche
fiel i rruichnnq für alle Kreund» der Beiemiglen Staaten gewesen.
Eanfte.nl fahrt dann fort : legt ireien Sie für dtNt Kriede» »I».
weicher dem deutfchen Miiilar .»nm» gefiatten würde, iiä, unoer
lebet zt' riiikzuziehen. um sich für ein andere» Mal besser aarzu.'e-
reiten Sie entfernen fich van (ihrem >°V»I» Sie laufen Gefahr,
den Kr eg zu vee'.angeen. indem Sie dem d.'ntichen Milä»tt»mn»
die inlfe Ihrer Beredfanife» dringen. Sie werden „ach mehr
Bin, fließen mnchen. Vee Kriede. melchen Sw von e.ner v >.
nwitvi.g der itämpfenden »iwaeien. wird nieinul» nnfer izeiede
fein Lieder den led rl» einen solche» Kr edrn Man mnh nicht
mir klm 51riffle, ‘nnöcrti auch hiMi llri,ulH*n tc © Mricflfo fin
bereite», da» heißt der tineilraglufieii Lall Nid den Iln- ewistbeiten
de» dewaffnetea Krielnni» Man tnnft den gewalttätig»» «' " >»-'.
enagen, man maß dem peeustzfche» Mil inrirnm » en, End» de
reiten.

Anm,»fische Maler In feer Armee.
LIa <kholm.  I lull . Ein Karrelpondrni de» ..Slaikdalm?

Daadladei" derichl», »an de» Gelchilkllchlell de» ,ea,„ i'filchen Maie-
in de» Armee, di» ihr« läligleil zum Schnn» der ttlefchnge nnd
Mannschastfn auoübfn. Eo wekDon olle SUimwcn anflettrichen. »m
fie jo uojichtvar wie möalich \u  machen und man veritent ne Net»
mit der jrarbe des umli.fifnden Terrains Natürlich gilt die» nur
jiir die ie<1itehenden ichweren lleichiife. Buch die Dekoration»- und
Theatermaler Hoden in der 9Irmee eine flro§»e Äutflode zn enuuen.
ver vierte Teil aller im ^ eide deiindlichen Batterien und eine große
Menae von rchüvenaraden und anderen Beiestiflimflea und mr
eiaenite» Werk Natürlich iiden sie ihre «tunkt nicht um der » uns»
willen au», sondern um die deutschen Flieger irre zu führen.

Die britischen Verluste bei den VardnneNen.
WBna London.  1 . Cüili Meldung d-» Neuterschen

Bureau». Dm Nut,""1)0ule erklärte N©guitd. dass die Verluste
d e r d r i t i sche n ? t r e i »k r ä kt e d,  i den  v a r d a n e l I e n
zlir Sff und ui Lande bis zum .11. Mai deirogen daben an vsti-
zieren tot 19N. verwundet 1114, vermißt W2und an Mannschaftentot
«927. verwundet 23 545 und vermißt 6445.

eine » ntmort an feen russischen« enerelstabi
« « na. » »»lin.  I . lull , vl , . BoWdeutsth» Alloemttn.

Aeitung" lchreldt: Antwort an den russischen GEneralftab
Die russische Behauptung, die von den Deurichen verübten w <i.-
samkeitenseien zu mhlreich. um eine Feststellung oon (iinzelheitea
zu zulassen, ist eine sinnlose Verleumdung de» deutschen5>eere» und
eine ebenso bequeme wie leere '>ln»rede zur Verdeckunfl tnsolgevo^
Manflel an Bemel»mater,vl. Die russilche üfresleitung wird Vo¬
der aulgesordert. für jeden Linlelsall Ort. ^eit und sonstige Lin-
zeideiten mitzuteileu Bir.l)er hat sich lreilich noch lebe russisch-
Leitung-Meldung iider deutiche tbreueltaten. sow-il Lrmittlungei-
nt't'rdvllpt mvol'ch waren, al» plmupe Luge erwiesen. Selbst bw
von dem Ministerrot sür die russische Nnterinchung- tvm'uissivn zur
Feststellung deutscher.̂ lieg- rechrsners'.vße v-'-gell-igeu 75Mltl N"
de! haben bi»her nicht genügt, auch nur für einen einzigen ,,all
Beweise .zu erbringen.

Lin lügenhnster rustischer verichi.
WBna Petersburg,  l . Juli . Aus dem Bericht de»

Großen lheneralüadev. Am 2di Juni beschoß ein NleschwodEr dem
scher Schisse, bestehend au» elnem Ztüsienpanzerlchiis. vier leichten
.Rren'c' n und ineĥ eren Torpedobooten den Maien van Windan
nnd versuchie dan Truppen zn landen, mo» jedoch van un» oerdm-
dert wuide. ll >n scmdlichee Torpedadaot stieß oni eine Mine und
siog >n die Lust. Unsere Torvedo'.wate erässneten den Artillerie
kamps mit den Kreuzern und Tarpedadvaten de» Feinde», die do»
Nuternehmen gegen Windau gegen Narben schnnen sollten, und
nvanflen üe. sich zitrückzuzieden. kNvtiz Nach Au»kims1 an zu
standiaer Stelle handelt e» sich bei der vors»ehe" be,i VervssenUichuu^
de» russischen lltroßen cheueralstade» um die Beschießung militärischer
Anlagen bei Windau, aber keine- wea» um eine geplante Landung
Der sogenannte Artilleriekomps »milchei einem dcmichen kleinen
Zsreu'.er und ruttilcheii Torpebodool verlies so. daß da» deutsche Schiss
keinerlei Beschädignnuenerliu . während an Bord der leindlichen
Tarprdadoa' e niedrere Trelser i>nd eine Neide gut deckender Srlneu
beobachtet wurden. ? os non den Nullen erwähnte Tarpedolchiii
war in Wirtlichkeit n :i Jiichbnmpier. der bei dem Wegräumeu
srn' dlicher Minen di" ch eine cxplo) ier. :.dc Mine beschädigt wurde
und kurz daraus sank)

Die cedcn»mittetteuernng in Tt.ißland.
Lutlich mild auch in Frankl eich d«e ichnue. ge äkonumische

Laae Ni.ßiaud-i u a,neben AusPetersdurq m..d dem ..Tewp "
de-ühtct. daß -n Nnsziant» ie«t einigen Monaten eine sieint'»i>'
Lebenc-nnttelreue»!na sichi»emerk ar mack' t. die rau den rnlsilchen
.llntin.gen lebdait bciurochen wird nnd d c vii 'Miiche Meinu .ikz
sehr beuninhigt T^ ,e Teuer .ina. die si.r Nnßiaiid große sanale
Jolgi'n b'iben kannte netrii!. i.ii.',er den ii* Demichland Herges«'Il¬
ten nnd von dwt bisher eingeli.hrlen Artikeln die uo' wendjgsi'n
Prvdi 'kle ir-̂ e llselreide. Juiter . Lier . .'li'cker und .9 -chl-n. die n
den silroßllndrenan' meisten nn 'Ufpilz. gestiegen oder säst gar nicht
mcbr ouszutreiden sind. sLir . 'Bin )

»in amcrifaniMterJournollfl Aber England
nnd OentHfeionfe.

Die ..Dailn Mail " drina» leg einigf ^eit eine Neihe von Ar¬
tikeln von einem amerikanlichcn Journalisten , der demnockrit eine
5 Lrkundnng»sahrt noch Deutschlandunternimmt und sich bemilht.
objektiv zu sein. Jn seinem leinen Berich« heißt es- Meine e>gc«»e
lieber«euanng kann ich nicht beiier nnebergeben al» mit den Dorren
eines Amerikaner», mit dem ich zusammen gciabren bin: »Ich bin
jiir England durch «nd durch, aber ich glaube nicht, daß sie irgenT»
eine Idee davon haben, gegen was sie jegt kampicn. Von Kindheit
in einer Atmolphöre der Bewundernng snr die UevenegenNe'.t
britischer Jnskitlitianen erzogen, besonders rinn lllloub-n. daß Jdr
Snllem parlamentarische, Negienma ein Madel! siir die Welt VII.
gestehe ich doch, daß mein jeßiger Besuch mich an dem Dert non
Parlamenten siir den .llrj .'g zmeileln gemacht Hot Alle» ln r?ng
land scheint eine unermeßlicheMenge oon Dielulllan zu erfordern
.zweisettos ein qnte» Ding, wenn Sie ,«ieit übrig baden, aber die Zeit
ist in diesem Kriege mcht sür Sie . sondern gegen Sie Sie stnd der
^eind. den Deutschland wirklich sürchtel. und es drängt Zweikel»ohne
vorwärk». um Sie anzugreileu. bevor Sie lertig lind Wädrend Lle
über Milnition schmatze,, macht Deutlchland sie. In .Nriegsonge-
legenheitenkonnten dm Allnerten mit T.aruül die Denlschen kopieren
Ls würde bester lein, wenn Ihre .Nrieqilihrung 4 oder 5 Männern
mit absoluter Vollmacht anvertraut würde. Jeder mit Diskussionen

r



bingcbraibte log gibt den ScullA «.. .Ie» « ir L >-
hic ödilmihc » fcv jehibe » nnlerKdo n »«fl '"V ! | . . h *
'■lugen hallen , das, er stondig mechoiistche n»h d, . .. iKhe Ueher
raldituigen oorbereite, . 'Wir iiirditen , das, eie die goi ' te Sache tu
Icieht nehmen . CWihöre die Zeppeline »iitil mehr ermahnen . « tun
beginn ! zu dealen , das, sie nichi Iiiiedeekonnue.v Wie .dl die Din
hhe» leane . wurde ich wegen der Zeppeline mehr Sorge empfinde » ,
wenii sie einige Zei, » ich, über « „glaub gewesen sind «1» wenn
sie gerade dar! waren Wenn sie »ich! kommen, ia ist e» darum
„ich, »ölig , das, sie untii ia sind. eie bereiten sich wahrscheinlich oor.
Die Deutschen lind ein Volk, da» bi» in» MIeiiifte alle« nn 'Bora,t»
rorbereltet . 'Wir scheint, das, itne Soldaten viel1 .Seit mit Mar.
schieren „erbringen und mit Min und fierrntfen AI» Mi neulich In
einem ihrer schonen vager wae . sah ich sie spiii nach »lause knuniien,
assenbar non einem laugen Tagesmarsch eie hatten in de, Tat
eine sehr lg"ge hrkursiou hinter sich 3 » au» , Denlschland iiistri
ieien die haibgeheiite » oerwundeieu slnteeoiii,iere die Salbölen , die
Itochnicht in der ,Trant waren , genau aber das was sie in ermatten
haben Sie tnarleliieren nicht io oiel Sie lernen huiipttadiUdi, » »•
luh nt helfen Mid die neuen Deikungomethaden aii«,Hnu|,en . 'big
lihinengemehre ,u bedienen und m behandeln , sement ,u niacheu
Stach eidraht ,u »begrabe » ", eine der neuen Arten deutscher Del . n
sioe. und andere praktische Dinge , die in diesem Kriege gelernt n-or

Ihid Ml glaube , auch ihre Ausrüstung hat in diesem Jahre
eine oollige Umwal,ung etiahren.

Schweden» cnlkMoRenc Haltung
it open ha gen.  2 Juli . Angesicht» der eutsitilassenen Mai

,ing Schweden» gegen die englilcben Zwangsmahnnhinen hat legt
der Ion in, vager der Liiiierlen piogiuh »ingeichiagen . Die Peistche
hiiit n'chi giia mnst da» Znckerbrol heran Die üisinale ..Time » .
die lich tn»her dnich eine heiander» tmanstandige Sprache gegen
Dänemark und noeb mehr gegen Schweden an»ge leiehnel halle , oer.
sicher, heute Schwede », hast man in Frau kreich den Kamps snr seine
larrekle 'lleiiieaiiial mil graster Snmpgihie aersalge.

DI« Glaubwürdigkeitder„» me»“. _
WB . Statt hol m, I Juli . Zn dem Arlikei der ..Time »". >>>

dem diele» Blatt Schweden wegen der >iaudelsschwierigkeit daniit
V- trotten juriit. fcoft England diesen Mrifq auch 1»ir Schwedens V\ rci*
Heit sichre. kagr ..Svcnska Morqenblade, " . . ..

Da» glaube » w,r hier in Schweden nicht, ebenso wenig wie die
Time »" e» glaubt . Bor einiger Aeit bat die „Times " geschrieben,

dnft England nicht einmal Belgiens wegen in den Krieg gegangen
,st. ländern allem um seiner eigenen Interessen willen . Dama .s
Hi.ben wir der ..Time »- geglaubt.

Schwedische» verftündal» kür deutsche Ar«.
WA na. 'Berlin . I Juli . Die „NordhemiNie Allgemeine

aeinuig " i.hreihi De , aurlt in rabilalen Kreisen S «l>weden » hach'
angesehene Schrij>s>eUee Viaiisteom Miigiieh her Akademie , last!
seiner neiietiichen fürilik tro englischen Wesen » int „coengto l 'og.
blader" ein viegenslück folgen . In einem Aniiast . den er ..Der Oaik»
ieind " iiheeichreibl. singr rr dn» Lied de» 'Balle «, ha» nnler den
'» alianeu der Erd. heute dn» brstgehastie ist Wie lamm , e». das,
Deulschland bau allen gebot,! wird ? Da » ist die Trage , die .„ Uli.
ström zu beantworten sucht. — If» kommt daber . iKifj Deatschlauv
it irllieh stark ist und iich niemai » um Populär, >at kümmerte , daher,
das, e» osten sein gute » Red» uertrat. ,u den 'Maeiitigeii dieser Erde
-u gehören . Da,t> auch »an etwa« anderem . E » mar die hone
Schule die Deniidiiauh dnrchmachen musste. Sie hai ihre Spur
hinieriasten . Pei feiner nach wie nor schwierigen Lage fonnte
Denlschland nicht ein Vaud der viehenawürdigfeit werden , wenn
wie hienmler giarie 'Berbindiichfest und gesdimeihige » Wesen nee.
stehen. Meint man aber da» War ! in seiner eigenilichen « edeistiinz.
ia gib! r» in Denlichiand mindes eu» ebenso oiel Warme , Wiste.
Treue »nb « hriichseit. al » irgei . wo sonst in her Weit . — Ment'
lampst Deuilchland nerierbing» t<r seine U'inheii nohepi nnter de»
gleichen iiiifjemi ’Beblngtnigen , wie im siebensührige» Krug ".

e ,̂g stehin.
'.i.' Ion , 2. Jni , Der iaiwrdstche FarnHer Soon .Mibm leas

acllcri ' ans hem I'oupignurüer hier , n . t' r machte dem Hehak
,enr der . Neuen Treien Preise" gegenüber ioi,tende "Ni 'ieiiuiig .1
J,a ne,brachte seit „er Monate aus dem norböftlMicn Krieg»
Mtaui'lnii und machte namentlich auch de» grasten ÖotmarMi non
de,, jki-rnalhei, bi» Lemberg mit. Ich sand siberaik einen gi ' idezil
iuir . rdeenewerlen erhebende!, tgei«,. sowohl hei den Osii .i- ren
wie i-> den Truppe ». 'Begeisterung für hie Sache und Opfer,, ',Ui:,'
teil in, Mampfe. Die gr,ste » Eriaigo drr aert'ündeien Armeen
lind towohi »ul dieie» Uiusiai'd wie auch aui die Führung "er
t?peralte, 'en tnruntnfiibren . Wen » die Minien hei Kiieg -au»
hrneh « einige hauen , so ist da» mil ihren ialoiiaieu innnenschen
»ehergrwhi 'i , n ertliircn . Ihre iegigen M sterialge hernhen mrtit
io lehr aus dem Mangel 0» lapserfeit . al » nielmehr ans her in
,aihe, dost die Anisen linieren toohlgeiibten Truppen,eise » ,um » >
unanegehild 'ie Soldaten gegennberitelten 'Ais im mich oor nie-
Morale » in hie Kraut begab, war da» Opera,ioi, »gebiet snnhen.
iMira» da» erste Ziel , dielet allgemein bekanaie und prachlige
Manu »Ist seinen « iuelruppen . Pei) taub die Teste Osipreiisteri! .
III denen die Kühen gehaust hallen , in gam iroilloiem Oiistiuu-, .'
,Vi> li.nn fefUtellcn , nah die hie, angeridiieten 'Berwüslrnuien
gm» hedemend erheblimcr gewesen sind, al » der .- -stad m. me' een
hie A , Ist,, in Wal. , ei nerursachi I,allen 'Bet snndenbnrg ln,ca
ii , einen 'Mimt und begab mich non hier , nr Armee he» urv
Ivr -ige Joses Terdimino und dann in» .„ „nptgnartier he» Ober
>amme„da» 'Ban dort ging ich in die Karpameu nah nim.ste bei
ticr Armee dr» Weneral» Bohm vstmalii de,, «mg », von venw . st

Au» Venedig.
WB „g. 'Bern . I. Juti . Au» einem aa„ der Zensur sali nah

flanbig gestrichene» 'Brutei de» . An,Mi " geht heroar , dast m B
nedig anster nieten anderen auch 'Mon |ignore Cerrnti , Pfarrer nou
Mnrana , bekannt al » Freund Pin » hi., nah der s nli,ei in die Beo
bannung gesnbrt worden ist. ^ ... . . ^ . „

'Bi'Bna 'Jtom , I . Juli . Die Immer ..tüageua bei Popaia
nerotjcntlimt eine Karrespouden, über die Folgen der ieglei^ Be

schiestung der Suiüie an der Adtia durch die vesterreicher . « »
wird iesiaesteiii. dast die Peooilertmg . die sonst non der Ua «pl ',cit
her « aber und dem Fischsang lebt», legt 'Jlot leibet. Amurwsrd
umegeben , hast hie Frauen unh Kinder au» den heichistsenenwisieN'
orien aan der SKegierung in da« Innere de» Lande» aerichitkf » »r.
heti sind. Der « inbrmf der « eschiestungen aus d,e Beaalkerung
war austerft grast.

Vas albanisch» Abenteuer.
Si (« allen , 2. Juli . Die amilichen Itallciiifeb' i' . '» Ifiter

schreiben über da, « orgeheu MaMenegra . und, Serbien » m « dg.
„ien. türiechenianh stade die « aikanftaaten , .,r » esestung B dimien»

angesiiiiei . um sichIa für die Otlnpallon der 12 Inseln im Aegaischen
Meere duech Jlalien zu rächen

0cstrrreich-Uagarn und dir albanische Srag«.
« « na. Wie » . I . Juli . In her » esprechung der « orgo .uv

in Albanien betont das „Fremdknblan ". daft Italien , bevor es oic
Auklöluna i'es Dreiverbandes dn <̂tiit.b,te . auch die «' lVdermtq b.'>»
Desinteressement » seitens der Monarchie in Albanien a»m*t'Eut bar.
Du» De»in,ereiiemeni . da» sedach ein inier « uchslabe grdiiehen ie .
iiäiie fall* e» rechielräslig aewarden innre nur die Buinmmwng
,nr Festsehuug CWalien» in « nlonn hebemei . fetnreroeg« aber heil
«ergibt auf da» « echt der Manarchie . ist» europäische « rastmacht

Signatarin der vnudaner kKeunian aast, in. Zufiinii an her (Ke.
Halt,mg de» Schitklai» Aibauien , mitgiwirke 'i Denn kue ialienische
s' kfupali 'n « aiaua » lei d.. ' in Mriep«,eiien geschassene aii aeeampN
und ein istoste» 'Praoiiariiun . über welche, der I'ueopusteiie Aerapag
eirlststii'stiich Del,erreich.Ungarn » ui.chi minder . ..i . über die Bar.
»ange der legken Wochen und fehlen Tage in Wort" und Miiiel.
„Ibanien ein rnhgiiltige » Urteil ,gi fällen haben werde.

Die Heimkehr int Vaterland.
Bliil >gen . 1 Inli . Der Dampfer „vranje Nassan " kam

bcntc frith mit deutschen Bcrwnndeten und deutschem Lanitutspee-
,ona > ans (. ngland nn. An Bord befanden sich vier verwundete
Ossizicre .'z' vec'vundete Soldaten . ^ Aerzte n»»d 142 L 1’,onI
«Hitifn-treu ' . Hie wurden alle mH Zigarren . Zigaretten und Ta .'ak
beschenkt Der An'.bulanrzug snbr nach einer Stunde ab. ,vir  beute
oder morgen t'..:rd die Ankunft von 150 verwundeten Engsandern

f ‘l ‘Varn ; Die „Bieuwe Bonerdamsche Courant " meldet über
den Austausch der drtilschen lind englischen verwundeten Zlriegsge.
sangenen in Bliiiingen Ank allen Gesichtern der Deutschen log ein
Schimmer von Freude ü> r d.e Büttkebr ins Vaterland . Der Korrst-.
spvndent der Botterde, „schen ..Courant " fragte einen >"0gen Sok
baten : „Wie haben Sie e» in England aedabt ? Der (nesragte si>.»t
sich scheu nach Vorgesetgen um und sagtEdann: C» ist mcht meine
Sache miit, darüber zu nuhern . wenden Sie sich bitte an den Unter-
nffntrr Sind Sie froh über die Heimkebr? sei Dank, tagte
er7 wobei ibm Tranen über die Wangen lieten Der "^ Erchfiuer
sagte ..Cndlich keine Vasonettspinen mebr >-m uns der^ Wir
wlirden im Oktober nesangi ri aenommen . Nach dem meiner ver¬
trag durtie -"an i no Sanitäter ja überhaupt nicht g 'fanaen nehmen.
. Wie v" rr 0, Cnoland ?" . Schlecht, aber in Frankreich war es noch
li!s>ech»er. Dort kannten wir manchmal mtf -' - nor junger nicht
Einschlafen das wurde fväter in Cngland heller." Dte verwun¬
deten wurden dann in den hervorragend eingerichteten deutschen
Uozaretrzug gebracht, wo ihnen junge hollündis«1,e Mädchen Blumen
und ?tirlchcn brachten. ((Hr )

* Vom Miitekrhein . Die Sch ' tiahrt hat sich 1» des
i . ich Zeit insose, » ctivas belebt , als mein ^ ctsleppzbge als vor-
»er i-ergwüri » käme". Die Waiierstand . oeiliaUniiiesiiidsast au,
i ' i- gleichen Linse »ehiiehen . weistgsteir, spei > e» leine KoU' da»
t u . Wasser nod ) inuner langsam zurückgeht Vas Geblrgssayr ^
,0 er wird nach ,pi.- - r °on ,ch>« rheiakei en , ähne" du ch.
iSeromärl" gelangten oor allem Bohlen , Kok». " Jimte
1,,’n tal mnne ' ' »l" oetfratiiM . atisterorm gelonglen « b-
blnntei . Bronns, eine Quarptsteine usw s° >»
, mm . her Jiastnerlehi ist belebt . Soo eie Flone al » gegenroärttg
jui » |a ); ii lange nicht mehr tstiwürt » gefahren.

* « e h rerinnc n o e r ent für Nassau . Samstag
5 Uhr Monate oerlammlung aal her Mhe ahöhe.

Kiil* 1 'er FeIdpaieioio » st- « » ;oirh enreui daraus
ansmerksaiii u.'n .acht. haste » sich beider ' “ "J,? 1! *,"an mob .le lyiuMi um eilte »lirartsche Cinr «chtu>g Hand U. Die
«eleUigung dee 'Pastoerwallnn, , beschrankt sich «at ' -u . tne 1 alrte
ainnr .ehmen nn h ' ii ln der iiuimit bofitioiiöjcn J ' iiiiai
tiepet « au »juhäi,hi,ieit . Die Paiete . d.irjen hie ' - dsteamm
i.iiwer sein ; da » Porto beirügt r, Dkg . lut da » Kilogramm , tmtI . Jien » sedach 2f bin «lrästere Wüter nn istewchr nbir 10 Milo.

I m .nnm bi» JU Küogminin sind bei heil « ijenbol)ii « ilgi[*'
(, nieral-fertlflungen nulvilielern ; tobe ; sind die tUOtstttaften
11'1'i .i ,"| Ps„. AioUgeihiI... miau » ju enlnchleu. Mil d>r Weiler-
l . iti I« der Pakete non oen Miiiiär -Paieidepm » nach »cn Be he
uns Oe. . iusiellung an de »nippen hat die Post Nicht- (» tun.
hie - lieg , oiel mehr in den .Oünben her Uceeesoeenwll .'«» JH«
Pos , hm fi ". nalh nur ene « ejn'Setnng nag oer An gabepoftansta»

'Btiinari . iletbepot oen .et. st. toobei « erluftc aber arojjf
1Bcrrl u»rui"' it iii’oeru ausgetiblon . n sind. Die -seh .ni . ngteil
liegt !u l . s- Beiotdernng aer Pakete in ^ eindestand , nnuenn ty
,ninn militärische Cipcui.lonen jialljinheii . Auch d e dem Xrup*
pentell obl eg. ni e ZnsieUuirg der Pakete an den « mpsuuger ist
keinreircg » ja ieistir anssührhar . wie ha» 'pnbiltnm oteinich an-
njinmt . 'Biele 'Be dnnerben dee Absender »a» Feldpakeien
bl rüber , käst die!.' nichi angekammen seien, erweiien sich al» nicht
luireitend . wsti sie >u srüst erhoben wann . Anster den Felh-
pa'nun an mobile Xruppen kommen „ach 'paiete an « « leiimge.
hörige in « »rnisonen re» Deutschen Weiche» u « e'rochl DKe
lin -i — mit « »»nastmi- dir rimborte nt den eisassischen Kreis»»
Airkiro... Mühlhausen , biehweiiic . Ist «»,, und Koimar — ,eher,eit
ingeiassen „nst »i'ierliegen den Borschrlsteir imst lasen de» Fri «.
hinodien 'ie». An Miiilarpersaneu in feilen Standorten n diesen

ella stschen Kreisen können nur Pakete mit Ausruiiung ' ' und
Bekieibuugostü 'ken befördert wrideu . lue unter der « niichrist »er
in Betracht knmmenden TrupperitcHe und MtiitärbeHärdcn nbge«
j. ndt >vet df ii niülsen.

Lager-Rundsch« .
DI» deulsche Anlworf

WB na. London.  I . Juli . Die . Tauer " meide! ,au» Was-
hingivn - Cs verlautet , bah Deutlch!anh > Antwort aus die ameri-
kiiuiiche Niste am Sii,lust der uöchsleu « Oiiie abgeiieu werde , o-ek
amerikaniiche Boischasier uieidei amtlich, dast der Jnhaii der Noie
sehe aünsiig sei. Niemand enoariet . dast Denischiand mii dein » »-
irrseedoolkriege onshüren werde, aber »iwerlösstge Meldungen gingen
tnhin , dast Denlichiand einen Äaeichiag machen milk, wahnrch geo-
stete Sicherheit für « eben nnh « igentimi her Amerikaner geboleit
mar.', « usterhem roill die deuisthe Regierung noikimal, oerlnchen.
Amerika ,n iiher,engen , dast der Unkerseehaalkrieg mir eine Segen-
maliregel gegen hie « lorfahe sei

WB na . New 'stark.  I . Juli . Meldung de» b' ie' ikersche»
Bureau » 'Nach einer Meldung der 2Macia, 'd Brest -i -ns WasPi .g-
10-1 vom '.' 11. Juni teil * je„t dir amerikanische ' iicgn"",;:in hem
brüll,i,en Marmeam ' durch die amerisaiiiiche 'Nolschiiil d e Abteile
eine » irden aiueeiknnischen Passagierichilie ». die nernimliche .' .eil
seiner Duichreise durch die Krieg,tane . sowie de geirirsenou Bet<
sieh,»mastregeln mit . damit die « efeblshaber der deutschen 1'ntet'
leesaoie ne an eriianischen Seinsie nicht mit '' rutschen teriree .ifeln

Italien und Lydien.
« « na. «udapeft,  I . Juti . Der . Pefter Liagh " meldet

an» « ertint Wie man weist, stak die Türkei bisher alle » getan , um
«hbten in dem Zusiand tu erhallen , wie e, im Friehen nan i. au>
saune oorgelehen mar Wet.n trottbem aulktanaischo « inaeharei .e
die iialienifthc iierrschast hhwer erschüllerlca und die ilaiienischen
Slreiikröile nnler eensieu 'Berlnsien in die Küslenstaoie tnriitkwnr.
Ien. kam, man daran» schiiesten. wa » für eme ZnkiMii dem « >
oberer benarflehl . Die Tennssi sind, weun erst die Italiener den
Krieg mii der Türkei begonnen haben, sthweriich mehr juruagu*
halten . JedensaU» must Italien harnt einen ,wetten schnnee gen
Krieg sichren. MN da» nar drei Jahre » eraberie Lnbien , u hehaite» .

Lokalberichteu. Uassauische Nachrichten.
DIehrlch. de» 2. Juli 191».

I; Die Abteilung  t ; r 'N a i u r >u n d e de» 'Biebricher
Lehr-'trire it» uaieinimmt bei günstigem Weiter morgen ein»
.vaiidetiiiig nach dem Liin .eberg. Abfahrt 2 Uhr oam NhetauseV
mli der Ltrastendastn noch Sch .-' Uein. _

«eipriithlge Ctult.
Sie richtigsten Zungen stehen bekanmiich nicht in dem besten

Rus Echan der weise Saloma hieli die Zrmge fiir eine sehr gwei-
schneidige Waste . In Krieg»tei,ei , aier gii , e». sie gan , besondee,
i-ii Zaum ,u hallen . Manche» vorlaute lleme Wori . in ««egen-
niarl irn ilnhetoinucn aü«g. spro.hei>. hat groheii 'aihaoen ange;
richtet. Dagegen hm m Zöllen , wo einer durch sein Wisse» tm
Kn ie neugieriger Zuhörer hätte gtönpu sannen , ein Auge » unh
oelrtieibcnr» Schweigen nicht nur mancherlei b crmlrtung her
Kopie oerhüiet . sondern in diesen » negmeiten atichRt d-m, « »-«»
deigeirogen . den Feind über Dingo , die ihn wohl hekurninern
löiutien ,md ihn schiieststchauch an , irgend einem Umweg bö ten
errc ihen iönnen . ooUkannnen im Dunlei }u lassen, sodast nachher
seine Iliherraschung und Niederlage oalllarnmen war . i,euk .,n.
ag .. norden aber sehr osi in der « isenbi>,»t,Vm « seelisch oder auch
im ..- muten geselligen Kreise i«esprae»e Uber Dmge aesichrt. die
ü.h ,„r den Dr.Iien gerahetn phonlgsiisch aichnien . seihst dann,
weun. il iirii neben nU. n lleberlreibiingeu und SchiesHe len der
prion .O'i lUiein'ntgoäufieiiing ein Körnchen Wahrheit iw Utrunbe
lieaen mag 'l 'lnmiier Ineliere Mann und manche braue „ ran. die
chrei 'Ke 'cliat . U freien Laus löst! Mid sich zum Träger irgend
ein .'» I i.be,niesonen tierüchlr » hetg ist, würde beschämt sein, wenn
man ihm oder U» schon eine Stunde spater da. gan « ahrrs üsstg-
tstelprilch ans einem («eamntophon oorsnieite. b .iieii pliegeu Be-
ohachtnngen und Nachritt.ti',, . seihst solche, die an sich r^ tig sem
können, meist ungenau und en.tfte,!, wiedersttgehen . « » mirlt boeh
gar ,1t rciuifc ». elma e .ne junge Müller,Jtjr Kind aus dem Schast
und den <g. müselath daneben , »ist drr Frau Nachharin »ver die
Wehei,imilir de« neuen Lu,Ischls,e« ps'Uideen -» Horen, da« in h«r
norioeu 'Nacht eine riesige vi 'iiei>ik»g' i au, die Siadk Hak Herunler-
sailen lasten, oder über die » enesien Wa»ha>nben . Irgend «in
ii . iner 'Rann der sonst nur mit Kolonialwaren oder rn.t flaar-
chn' chen tü NM Hat. Verbreit« sich plötzlich sachn. rlAndig über
Karlosselnarraie . (IrentHaiidei , WranaiensobrikaliOn Truppetwer.
schiebtilge, , imb SaferiunoerhaUnilt «. Da smd aus der « ahn die
Soldaten , d e aus Urtanb helmlchren und NUN ganz und ' sangen
den Mitreisenden ihre Kr.egoersahrungeit erzählen . Umständlich
bescheeiben sie Maschinengewelir . Minemnerser und « astanahwehr-
kaiwne schildern Sielktmgen und Einrichiunge» im Kampsgehiet,
spreche» über W-Icch>,oo !sa»e. stnthehrnnge, , und « eriust«. Im
» ' eile attdöchlig lauschender (»esichter redet e > sich noch elmnas so
nt.» t n» unmrhee tonst lstwelgsame unb pss chsbewuht« tfelograua
planten t iid rnnicht da ptosilich « ein Watsersail . . . Da  sind.
ehcniaU » in der i-usenbahn, gewstse Beule , tue in irgend einer ge-
M)ö| iii.r,en Sache laih 'Polen ohec »ach 'Belgien t«i|en burilen unh.
hl, nun inli-reslani machen. Vssiziere » l'.e» geiegenliich m Kasse«,

hönseru oder nnberet, aiienstichou vakaien und erartern . ahn« a»
d e gesplssto» Obre., der Leiste am Neheniisch zu denken, all « mög.
iichen miiilörlschen Tageosragen . . . Da si der sreundlich«. « mk
eine » kstasthatis«» an einer besonder» belebten (£l|enbahnf,reife,
her oam treuherzig seinen « ästen, danmtee auch « ngehöngen
ne.straier Staaten , e,zähst , wie nie, Miistörzüge oergangene Nacht
an se nom i,ause in der !» ia,» mg nach Lneu oder Westen narüder-
sichren .' inidenhnrg habe zweifeUo» wieder mal eine graste Sache
oar Da sind die hübschen « akilichen Damen , vsslzsersdarnen
nieiieichi, die in der ilödiuchen « ahnhasehaste oor den Ossemn
Fensler » der Ah» !ie von einonder 'Ahichi.d nehmen und mil wahl-
iautenber , me.lhin oernehmharer Stimme aNe ^ riedruhgerücht-

Gsudlerdkst.
Novell« von Carl Cd. K l v p s »r.

,12 .>ortscvuna l dtaÄdrvck verloren
Sag mir alles , lag ' imrs flkiij üuek ! Hat Dich »̂ cr

redet, mich zu verlassen!
Ne !n. Mi ttcr. nein!
Büro wollte er bann von Dir?
'Iii«» ia. er wollte mir ähnliche Bor :ch!age machen, entschiea

lin» !hucie noch tnr '.rm Fügern . Aber ich habe ihm z,'lagt '.
würbe bei Dir bleiben . . . , • •

?a sunk die ^ rau an ihre Brust und brach in c.n erschutthrn-
des Weinen aus . . . . . ilth

Mein guies it .nb! Mein schujtengel schluchzte sie uno
streichelte Lueienv blatse Wangen . Ist da--, wahr , bars .;»> auch
immer baran glauben f

Iä ) schwere er Dir . —
Vncie harte am Aachnutmg noä» ein paar a-.-. .mutige -ri '-.

den zu gebe,:. Als sie bei sinkendem Abend he,m»ehr:e. richtete
sich die Mutter eben , da» .<)aus zu verlassen, um sich nach dem
Lheatcr zu begeben . . . .. .

werde Herne z»eml,ch srüh wieder dahe m sein, mc .e stc.
Mamsell ^ :si hat nur nn ersten Akt de» zweiten Eturkes zu »un.
beim .Pgtt '.nertan » in „Mignon ". Ln weiht ,v . .. .. . ..

cic vcrabschi detr sich wirkt stets nur mit r ne.n s.umtchcn
chri'sre. r'reute aber kehrte Uran Dzleuret an der Tnr nochn.als vm.

M .„ lieber S*«i«u! fluftcrte sie von neuer Bichrung ergrtsten.
und ti 'hle Lucie voll Inmgken aus den Mund . . . . .

'tiüder n'ar sür heute nicht mebr n» <he,fnau zurufkgeseart.
z- r rn.,r p'anlvs vor die Staat hinau »gcmande,r . gegen Bin ennes
zu. Cr wollte sich ermüden . Cr lechzte nafl» körperlich -r <. r-
tchonsuna. dein besten .V>cilni»?u*l snr alle See lenschmerzen , .nnnger.
Durst, müde »züszc. Sehnsucht nach Schlaf , das hilft wenigstens
kür die erste Bucht über peninolle Grübeleien hmweg v » wa»
chon spat, als er nach drr Stadt zururkkehrte. Gegen eil .Ihr ta .n

er aui den « astillepiast. Du siel ihm ein greller L chtluiein aus.
der pUt li*tl in nortmn 1.;irier AstHIung an tun .ttiiUn .i .nnmel
emportutfte . Feuer ' - 'Wahrhastig , wie Naliieu stieg e, da
.mpar Und leg , winde er aiui, aus da» Rennen und Treiben der
«oute oufmtrlfam , du» rr hishmg nichi beodilei halle.

Sie Komische Oper urrnnf sagie man ihm «ul seine ,frage,
unh lausend Stimmen miebcrholtrn e».

Ander wurde mllgertfjeti com oiI,i; ine mit -traoel . der geg -tt
Ivit nördlichen « onlcoiub drängte . A n (tnbe der Nichelieiistrugi
hlentilcn die fnrd,Waren Fian.inien .urtru seinen « litt . 00 , i»
war wahr , die Komische vper branitie ! ' ) ^ .

Am linderen Motgcn grist .'iodee wie stder̂ Bewohn ir Iir
sranzosischen .'inupisladl a» diesem I age — mii . Spannung » tch
den Teilungen , (fr ntmcle aui , „!» >. r die « eitdtigung oe,(en ja»,
ivo.» er in der vlochi schon aui de 'Brandsttikie seihst oeinammen
Halle; Da» Atühnenperlonui ist gcreucl .

Im ZuseHaneeranm ober halle die Stataftrcphi >■" *>T
blinder, Op,er gelorbert . Die 'Bergung der vridnn an» dem
Schult >iid dl » ucrtof )lui > Ii .mtmern lallte » mehrere üige ist

" ' ^'Nstlag » stichkeRade ; neu Notar aui . t! i hatte einen neuen
«ittfdiluh grsastt. Frau Fleuret musste dttrsti die esersiarting di»
Theater , trasta » gemoihe", t">». Man sarnrn ' auch oeratt» lu,
da, Peisanul . Wu» Hätte er tmt können, nui viieien » Lage
».- beiter!,, wie er c« in ,'nta wünscht«2 Matte er ihr Banknot . n
in die Hände 'egen f.-fc .ir «fr halte keine Morte how I ■»■n
tonnen , sie zur Annahme zu bewegio . » .ei-n « o>«> >>>">'
iv eine Sfinmc oo" i„inherttat,,enh ,front . -t —
feinem vrlpartvn » ei mögen flüflig mache-: !. not «. Diete . -nstttal
ialtte Lucie am erinu Juni nuob'-zeh» i-'eide ». merm . . - » t fl
sumben . ti'iihoeni er 'pari » »crlalli- l,mte. » er 95» . • o i.e tm
lagen , e, Ie, da» ihre» scheidendi-n . .iiege .'iilee '. - er. Ul I, e
seine Techirr . nub wenn sie i .e Aniinchitie oerweige , . niste !
Weib nichi mehr an Mag zurüd . sanher» an «nie . . enschöstliche

i Am Abend bet 2 Mai 1SS7.

Sttftnnn Ouburdt kannte er doch hoffen, sie zur '21aetjfrietiiflfett
III beft iTiiaett 'Nachdem er die AhmaeHunge» mit dem Notar ge-

ossin hatte 'um wieder die Seelenruhe de. Harten Manne.
Iiher ihn. der seine legien AngeieaenHeste» nach « flieht unb « e-
m. iea hejteHt hat. Die nochsien Tage oergingen ihm rasch. Er
ulnjigie seine Weschuiie in Pai >». wobei er immer noch neue (Ir-
i rterungen über dar « ranbiinglutf tiernahm, bn» alle Welt be.
schalligle.

,3 .. Urhciti'u im Schuii der « ranbflätte dauerten »ach immer
(ori . » irr und du wurde nach ein nruer Taler miier den Irüni-
niern enideikt

Neder ia» aber keine Zestimgen mehr. Er brirochleke sich
üheriianpi Mich losgelöst non diesem pari », indem «r nur ichmerz.
liehe Erinnerungen zurüdiassen soiiir «0  rütkte her Tag drr Ah-
reise licrnti. d-e 311 Mai . » m liehen Uhr sunszehn Minuten
abeno » uma der Ezprestzng und, Marseille ab, oen Ruder zu de.
niinen gedachie. Am 'Bormilina machte, rr seinen legien « esuch
ani kein Friebhöst' Am nenhelianzten kgrahe der Moner » cst er
ii,u ' lernen tgedaulen der Me 'urnst zurück. Ai» er wieder in den
>.- irastenlrubel hriabltieg . blidie er nur noch in die Zusunst . Ein
Zurückschaueusollte e» nicht mehr für ihn geben. . . .

'Höher nahm sein Mtstagbrai aus Rücksichtmif die Eimide der
Abreise Heine früher al» gewöhnlich ein . Er hatte den Komptoir.
planer bereu« nach her Bahn geschickt, mn sich ein »wlhtoupee
etiler Klal e belegen zu l iste», du ee die „ ahrt öersdstasen wallte.
IIr statte i„b ahj'ditlidi n.ieber red» mühe gelaufen . Wahrend he,
„ .je (r  gebnntenlu » naeb einer Teilung , die ihm tue Kellner
auf den ' ! Id) aeleni halte, « ns her ersten Seile ienchieien ihm
n-.ede- ne fetten Lener « de» Titel « entgegen . Zur Katastrophe
d 1 ■ u .ii,h. 11 Opi fr muhte b" i -st tite! üherschtagen. Da stet
i!i»i . me dnrti, Ei '. stustiii'ist h» t'° i 'I' hobeno Notiz in der ersten

.".ilic in» Auge.

<Sort|f« ung folgt .)



bcf Uhlen {lei! „ou* bester Ouetle" erörtern! der « roWürfl
Soi-nMo|ei |» dekomillich in « erlin, nur der m|ii|d)eii.« g||AnH
stehe ein Sopelpoften. Dann feinen interej[ante und anAaullch«
Elnzelhellen«der da, «vmimmdo eine, Onkeln eine» General-
major» a» der Grenze, bi, schließlich ein Herr in Zivil, der unfrei¬
williger Zuhörer aster dieser militärisch nicht unbedenklichen
Neuigkeiten gewesen ist. da» Gespräch unterbricht und di» Damen
lehr höflich bittet, einen anderen Gesprächsgegenstandzu wühlen.
Die selbstverstänNIche Enirüstung der Damen oerwandelt sich in
die peinlichste Verlegenheit, da sich der Herr in Zivil als ein Offi¬
zier des Uederwachungsdienste, zu erkennen gibt.

Zugegeben, es mag gegenwärtig sehr inlereffant fein, über
gewisse Dinge zu reden. E» mag auch ein besonderer Netz darin
liegen, in einer oder der anderen kleinen Airgeiegenhett, «der di»
man zufällig durch eine» guien Freund Besondere» gehört zu
buben glaubt, ei» wenig mehr zu wjffen al» andere.Sterbliche und
bei passender oder unpassender Detegenlwit sein Licht leuchten zu
lassen. Mancher sonst zurückhaltende Mensch wird wohl einmal
r.bselig in, berechtigten Slot, de» Deutschen über die Leistungen
de« ganze» Volke» und seiner Führer. Mancher Deutsche scheint
ausserdemz» glauben, wir seien seht, wo keine radebrechenden
Franzosen, Engländer und Russen mehr im Lande umherreisen,
ganz unter un». Da» Ist aber nicht der Fall linde» acht für ge¬
sprächige«eme In dieser Zeit schlechterdings keine Entschuldigung.
Die Zeitungen der seindlicheu und neglralen Länder beweisen uns
da, täglich. Da finde» sich«nflätie. au, denen zu ersehen ist, bah
»'ach immer crftounHd) Biele», was nur dem Feinde nützen kann
und kl inen Neutralen«wa, angeht, oor fremde ohren kommt.
Wir miiflcn uns danach richten, daß zeitweilig jeder Fremde ai,
ei» möglicher Spion zu betrachte» ist. Seien wir also weniger
mit den, Munde und umsomehr mit dem Herzen bei der Sache der
Landesoerikid gnng, einerlei, ob sie milllürische, wissenschastliche,
wiri'chasillche oder innerpolitischeDinge betressen mag. Sowohl
die gegen unbedachte Aeusserungen gerichtete Uederwachung, al»
auch unter Umständen die Strafe» fite leichtsinnige ober gar bo».
willige Bergehen gegen die Sicherheit de» Lande» müssen not-
wend genreise streng sein. Alle»reise, sowohl die einfachen wie
die gebildeteren sollten als» bei den ln der pessenllichkeir geführten
Gesprächen ihir Worte recht genau ndschätzen. Die Krieg»,eit de-
deuiel dann aue!, in dieser Hinsicht eine Erziehung, die »ichi nur
seht, sondern noch später, in Friedenszeilen, ihre guten Früchte
tragen wird. iw. I . B.l

st- wleobaden. Die Werbetätigkeit im Regierungsbezirk
Wiesbaden mit Ausnahme de» Streife» Frankfurt a. M. zum
Besten de» „Deutschen Verein» für Sanitütshunde" ISItz Olden-
bürgt. ist nunmehr beendet. Sie hat die Kumme na» 30 849.47
Mart ergebe». Bar allem in de» iändtichen Gemeinden de» « ».
zirl» brachtet»an b efer itriegesiirsarge graste» Interesse entgegen.
Beoor drr Verein werhrnd ousirat, Halle der Leiier der Melde¬
stelle wieeboden de» Deutschen Verein» für Eaiiiiäishimde, Rent¬
ner Arnd-wie»baden, bereit» 729g.SU Mark durch Stiftungener¬
halte». Die Meldestelle Wiesbaden Hai bi» setzt 23 Führer mit
ebrnsooiel Hunden, sowie mer Postenhnnde ansgebildet. Die
Hündin .rill »-, Eigentümer Polizei Sergeant Jedermann-
Biebrich  a . Rh., Führer Oslo Guschke-Wiesbade», hat in der
Mostnrnichlacht allein SI Verwundet ansgesnnden Mid der Hund
Netto. Eigrntiimeriu die KöniglichePollzeidirettion Wiesbaden,
Führer Angnst Hühn-Dotzheim. hat hervorragende» geleifte». Höhn
ist deshalb ml» dem Eiserne» Jlreu} dekoriert worden und Gaschke
dazu ovrgeschlagen.

w<-. Am3. Juli feierte Dbersekreiür Berger  sein SSsührige»
Inbiiöum in stödlischen Diensten.

~ In der Schwurgerichisverhandinng gegen den , Maler¬
meister Rust wegen vorsätzllcher« randstistun, wurde nach die
Frnge xesireisi, ab Rust melleicht die aus dem Platz lagernden
Borräie an» asthrilsriie» Grlindrn habe beseit gen wollc». Er er-
Ire»! sich nümiilli eine» guten Lennumd» tmd sein de», nicht ge-
,»de sauber aassrhenblii Lagerplatz gegenllberslehendesHan» ist
da» reinste Schmuckkästchen. Die Berhandlntzg endete gegenS Uhr
nnchmitato». Die Geschworenen»erneinten die Schuldsengenu»d
iusotgedeisen wurde der Angeklagte sreigesprachen und sofort au»
der Hast entlassen.

Dohhelm. E», Jaadansseher erwischte drei Leute, al» sie ein
Reh deifeiteschasse» wollten. Sie werden sich wegen Wilddieberei
zu oeran'worten haben.

— vom Maintal. lieber die Au»sichlen der Kornernte im
Iieisischcti Uniermaintaie berichtetm>» eil. erfahrener Landwirt
wir folgt! Die Ernte ist hirr in eNvaI« lagen zu erwarten. Die
so oiel gefürchtete Trockenheit hat ans be» Körnerertraa durchaus
Ieinen Einsinst mehr ausüben können, da genug Bodenzevchtlgkeit
zur »ollen Ausbildung drr Körner vorhanden war. Anhaltende
Röste Hütte höchsten» die Einte in Bezug ans Menge und Güte
geschödigt. Im besonderen gilt für weite Gebiete dn» Folgende:
Bei sehr leichtem Hand- und Kiesboden ist der zu erwartende
Kort erertrag recht gering, aus allen übrige» Feldern ober gut bi»
ouogrzrichnet. Die einigermasten guten Aecker gleichen die ge¬
ringeren mehr wie nn». Bei derselben Morgenzahl rechne ich
mir »ich riniger Morgen SaiGücker entschieden mehr Kürner-
erlrag al» im Vorjahre.

Griesheima. M Die 2lsährige Kontoristin Else Decker von
hier i-ersuchte in Frankfurt aus einen fahrendes Strastenbahn-
wage» zu springe». Sie stürzte ab und geriet unter den wagen:
dabei erlitt sie schwere Verletzungennn den Beinen.

Höchst. Da» stellvertretende vorstnndomitglied der Farb¬
werte. Dr. Reistenegger, wurde zum etatvmöstigen Professor der
Technischen Ehe,nie an di« Technische Hochschule nach Eharlotten-
bürg bl rufen und vom Kaiser beftüiigt.

Bad Homburg. Da» Lchössengericht verurteilte eine» Monn
wegen Beiteln, zu ll Wochen Hast uud Ueberweisungau die Uan-
despolizeibedärde. Der verurteilte hat die wahrlich nicht geringe
Zahl von ISS Vorstrafen aus seinem Sündenregister.

Kävlgstein. Grostherzogin Hilda von Baden traf zu einem
mehrt«,igen Besuch bei ihrer Mutter, der Großherzogin-Muttir
von Luxemburg, aus dem hiesigen Schlosse ein.

Frankfurt. In der MörseGer Landstraste geriet ein Radfahrer
mit seinem Rad unter einen Waldbahn»», und wurde überfahren.
Dem verunglückten waö der Kops»ollstöndi, ^ rschmettert, sodast
der Tod aus der Stelle eintrat. Da« Rad trug eine OlsenbacherNummer.

— Nachdem erst am Montag aheud in der Mainluftftraste ein
I'mges Mädchen-an rmem Manne beraubt und dam, durit,
Mesterstichelebensgefährlich oerletz« wurde, «bersielen Mittwoch
abend drei Burschen eine» jungen Kellner in der Alten Mainzer-
gaste. Der junge Mann wurde schwer mihhandeit und dann seiner
'Barschaft in Höh« von 17« Mark beraubt. Auch seine sömtlichen
Papiere, aus den Namen Anton Heiss au» Urmi, lautend, „ahmen
ihm die Nünder ab.

— Die ..Aassanische Möbelindustrie Fröhlichu. Eo." hier-
selbst und ihr unter der Firma I . Deutsch II. Eo. in Mannheim
belriebltte» Schwester,rstbösl sind heute in Kontur» geraten. Die
Passiven betragen etwa 900000 Mark, dl« Aktioen werden aus
nimähcnb 200 GX> Mark geschästt. Die AschassenburgerBall»,
bank ist »am Konkurse„m meiste» in Milleidenschast gezogen.

— Beim Buden ertrank»,folge eine» Herzschläge, ein rlsüh-
riger Metzger

HUcrlsI aus dsr Umgegand.
Var,»stad«. Ein graste» Schadenfeuer ist Dienstag früh gegen

. . . . , - _ iellungi .. _ _
Werte non über 1000)10 Mark, sowie2 Maulesel verbrannt. Ein

5 Uhr in den Baracke»
brachen. Rach den Feststellungen

ir« hiesigen Zenlral-Pserdedepol»' ansge-
stnd etwa 47 belgische Pferde in,

zelne mustten erschossen werben Mit den Geschirren dürste der
Schaden etwa 12000« Mark betragen. Einer der wachthabenden
Landsturmieute soll seit dem Brande fehlen.

varmftadt. Der Nationale Franendienft löst, ein Mittelding
zwischen Leder- „nd Hol.,schuhen Herstellen. Sohlen und «bsütze
sind an» izoriem Holz, d r übrige» Bestandteile ans wosserdlchiem

längte aus giftigen Wiesenblumen den süste» Sasi
kurzer Zeit unter schweren Bergislungserschei-

Segeltuch, stellenweisedurch schmale Lederftreisen verstürkt. Die
Schicht sind sehro!"lg.

Au» Kvrhesspn. Da, dreisöhrige Kind de» Landwirt»
der in Föhlritz säugte nn» giftigenA
und starb nach
nuligen.

Gelnhausen. Der Sljahrige Direktor Laut» Ziegler der (Sein-
Häuser Kret»-Klel»l>ahnen war seit einigen Tagen nerschwnnden
und mit ihm seine um 20 Jahre siiugere Geliebte. Da» Paar Hot
jetzt in München Selbstmord oerübt. Die Frau saud man mit
Rosen geschmückt aus ihrem Laxer vor.

Köln. Ein Bootounsall ereignete sich aus dem Rhein oberhalbder Siadt. In einem Einer nn'ornahm ei» Herr vom Kölner
Ruderklub mit einer Dame, die NM Steuer fast, eine T-mr rhein¬
auswärt». Da» Boot fuhr ans die Kette eine« neranterle»
Dampfer» und schlug um. Beide Insassen sschien sich an der
Kette de» Dampfer» zu halten. Oie Damen. rlor aber alsbald
ihre Kräfte Mid ging unter. Der Herr, ei» sehr geübter Schwim¬
mer, suchte sie zu retten, geriet aber mit ihr in «inen Strudel und
so fanden beide ihre» Tod in den Wellen

Reich« Beut« machte ein >2sähriger Dieb aus dem Wochemiiarkl
zu Reukölln. Dort war um 2 Uhr nachmittag» ein Echlöchtermelster
mit dem Abba» seine» Slande» beschöstlgl. Hierbei liest er seine
mit ungefähr 3000 Mark gefüllte Handtasche frei aus de« Etraste
stehen. Als er Ile später wieder an sich nehmen wollte, war sie
oerschwunden. Der Dieb kann nur ein zwölf Jahre aller Knabe
sein, der sich in der Nähe de« Slande» ausgehallen hatte. Ein
achlsöhrlger Schüler fand die Tasche später aus einem unbebauleii
Grundstück und übergab sie seiner Maller. Sie enthielt«uzr noch
98 Mark.

Venen, die etwa» ans dem Kerbholz haben. Ist der Krieg schon
de» öfteren zum Verräter geworden, zumal wenn sie da» Au»land
als schützendes Obdach ausgesucht hatten. So ging e» atch einer
sogenannte» Erzieherin, dir Im Dezember >919 mit dem
brelsährlgen Söhncheu eine» Mühleni~
Der besorgte Vater erhielt am nächsten Tage ein Telegrm
Mainz,  dast her Sohn sich In einer dortigen Kondtwret
und abgeholt werden könne. Tatsächlich fand sich der Kno

er, au» Metz verschwand.
~age ein Telegramm au»

' oret befinde
. , _ _ _ _ Knabe auch

dort vor, die Erzieherin aber und mit Ihr «In Pelz und.Schmuck
im Werte von 90000 Mark blieben verschwunden. Wie es sich
jetzt herauistellt, war sie damals nach England gegangen und balle
dort wieder eine Stellung al» Erzleberin.»genommen. Bel Aus¬
bruch des Kriege» kam sie In ein Internierungslagerund wurde
später nach Deutschlandabgeschoben. In Holland, wo II« bleiben
wollte, niachle sie sich verdächtig und sie wurde noch Deutschland
«»•geliefert, nachdem sie erkannt war. In der Untersuchungohast
genas sie eine» kleinen Engländer». Wa» ste an Wertsachen nach
hatte, da, statten dl« Brslen zurückgehalie».

Darmstadl wurden zwei. Damen' , dl« mit Landarbeit beschösliglen
kri«tzetz«sangenen Franzose» Zigaretten zugeworsen hatten, mit se
zwei Monaten« esängnl, bestraft. Der Paragraph, der diese, Bor-
gehen ermöglicht, lautet aus vergehen gegen da, Kriegszustand»,
««setz. Ein Zimmermann, der In Puchheim al» Arbeiter Im « «.'
sangenenlager beschöstlgl war, brachte einem kri«g»gesang,nen
russischen Soldaten ans dessen AnsuchenS Pfund Zucker. «„ her
Rust« den Rucksack, In dem sich der Zucker besond, an sich nehmen
wollte, wurde er von einem wachhabenden Lantsturmmunn de-
merkt und samt dem Spender de» Zucker, zur Wache geführt. Der
Zimmermann wurde zu drei Tagen Sesöngni, verurteilt. Wegen
de» gleichen Vergehens erhielt ein Bahnamt»gehilse. der einem ge-
fange».» Rüsten in Puchheim eine Zigarre geschenkt Halle, I DagGefängnis.

Gm« . Rustenklast«' . Durch den Zuzug oon fast 100 Fa¬
milien durchweg deutscher Abstammung an» der Umgebungran
Lob, (Arbeiter für Bergwerlsbelrieb) entstand in Gladbeck bei der
«elchulung ter Kindere ne besondere„Rnstenklasse". Dies« Klasse
Kinder von 7 bl» 14 Ueben,sohren und alle Analpdadelen. ist
einer deutschen Lehrerin unterstellt, die gut mit Ihrer Ausgabe
fertig wird, da die meisten Kinder leidlich Deutsch verstehen und
sehr willig sind. Ruht gerade leicht ist die Fürsorge de,«glich
Reinlichkeit und Ordnung, aber auch hierin sind die günstigen Er-
gebnisse unverkennbar.

«neu sonderbaren. unwlderstehtlchen Dran,' hatte «ine
»uchhalierin in Berlin. Sie ries Familien am Fernsprecher an
und bat sic, doch Mannte Familien daraus varzubereiien. daß ei»
Familienmitglied, da, sie näher bezeichnele, ans dem Schlachtfeld,
gefallen sei, wa» sich stet» al, falsch herau»ftellte. Durch die U,n.
sicht einer Beamtin de, Fernsprechamte» gelange», die Urheberin
sestzustellen, die trotz der oben genannten Borgade wohl einer
strengen Strafe entgegensehenwird.

AetznUch dem salschen Bürgermeister Alexander Halle ein Ja-
aenlenr Artur Schröder gehandelt und dadurch den Posten ein«,
Direktor» de» städtischen EleltrizitöGwerte, Güstrow erhalten.
Bei der Bewerbung kam er tu Betracht und er wurde ausgesordtrt,
sein Jngenieurdiploin einzureichen. wo, er auch lat und zwar ein.
gerahmt. Rach anderthalbjähriger Tütigkeit wurde man gewahr,
dast er Gelder in Höhe oo» 31310Mark unterschlagenhalle und al«
man sich de» Herrn Direktor und sein Diplomr«J.. . . . . - ..... _ . — . oĵ r besah, merkt»
man, dast früher — ein anderer Warne dagestanden hatte. Da»
Schwurgericht oerurteilte Ihn seiner Zell Wege» Unterschlagung
Im Amte>md Urkundensölschnng zu 3 Jahren Zuchchau«. Den
Berhanklungsderichl la» ein Ingenieur Schäfer und er erinnerte
sich, dast ihm nor Jahren jemand in Darmstad« sein Diplom ab-
geschwindelt hatte. E» stellte sich heran», dast der Bestrafte da»
war und dieser erhielt nunmehr„och eine Zusatzstrase oon 3 Mo-
aalen Zuchthaus.

Dl« Polin huutl Ein Erlast der Kaiserin Katharina von Rust-
lond<1762—1796), die zwetsello» eine der bedeutendstenPersönlich,
keiien war, die aus dem Throne Rustland, se gesessen haben, an die
Führer der » esatzungotruppenln Polen Halle folgenden Worllaut:
.Den Ossizteeen wirde» streng verboten, silberne Lössel und« adeln
zu stehlen, Seevietten zum Rasenwischenzu gebrauchen, die Po-
linnen unzart nn,»fasten, da diese schmerzliche Ohrfeigen»ersetzen."
Angesicht, der Aussührnng russischer Osstztere In Ostprensten wäre
eine Ernenernn, dieser KnblnelGorder wohl»»gezeigt gewesen.

Pari». Wie der „Temp," orzih», hat ein Arbeiter au»
Rnnry ein vterblillrige, Kleeblatt gesunde» „nd er al» (tli|.f.
brlnger dem Präsidenten der Republik nach Part» geschiöt.
Pvincare hat durch sein Kabinett den Empfang cer « ade destät.
gen und mit dem Ausdruck seine, Danke, ei» Gegengeschenk über-
Mitteln lassen. Da» Kabinett ne, Präsiaente.z hat diese. Schreiben
her Presse miigetellt. (wenn bo» nicht li'liti)

Buntes Allerlei.
Koblenz. Ans der Mosel oergnügten sich zwei Mädchen mit

Kahnsahren. Eine» von ihnen stürzte dabei in» Wasser, wobei e»
da» andere ebenfall» hineinetst. Beide ertranken. Die Leichen
wurden nach kurzer Zeit geborgen.

kitdols Vatdmmm, der bekannte Komponist de» noch bekann-
leren .Sei gegrüstt du mein schöne, Sorrent »nd »er . Fischerin,
du kleine" feierte in Berlin seinen 79. Sebnrl»lag.

3» der Zreeüanstal« Dalldorf brach Mittwoch früh rin um
sangreiche» Feuer an», bei dem fünf Feuerwehrleute und Kranken-
nsleger oeeletzt wurd-u. De» wärteen gelange», die aufgernien
Kranken zu beruhigen und so , rohere, Unheil abzuwenden. Bier
»ehren hatten angestrengt,» tun, um da» Feuer aus seinen Herd,
den Dachstuhl de» «nabeuhause». zu beschränken.
... . c«nd»n. In der Bentickgrube bei Kirll' n iNottlnghamshiees
fitest ein niedergehender Auszug, in dem 14 Mann waren, mil
einem in d e Höhe fahre,>dA>, der van ü Mann besetzt war, „I-
sammen Zehn Man» wurden au» 200 Pard» in die Tiefe ae-
schlendert und kamen um. zwei wurden in den Auszügen gelötet,die «Ieigen oeeletzt.

»«« de» teuHgcn Betfliwr Morgendlßitet«.
(Prloaltelegramme.)

Berlin.  Mit geringen Unterbrechungen, so wikd dem.Ber¬
liner Tageblatt" au, Tscheenowltz  telegraphiert, dauern dl«
Kämpfe  entlang der nordöslllchen Grenze der Bukozstina, sowie
zwischen Dnsestr und Prmh an, sind aber anscheinend tzerett» oon
verminderter Heftigkeit. E» Ist eine Rück,ug«beweguntz de, Feinde»
bemerkbar.

Berlin . Zur Haltung Rumänien,  erführt der Kon-
sta ilinopeler Korrespondent de» „Berliner Lokalaiuesaer»" au,
unterrichteter rumänischer Ouelle, dast da» mastlose vrtwatten der
Rnssensreund« der Bukarefter Regierung aegenüber dt« letzten An-
strengungen Rnstland» seien, in Rumänien vberwasser zu bekommen.
Man sei der Ansicht, dast die Ssterresthisch-rumänischen Berhanb-
iungen befriedigend verlausen würden.

Berlin.  Rach der . Boffischen Zeitung" beklagt der .Aoanti"
bitter, dast da» italienische Bürgertum  und die Reichen
kein Geld für die Krtegohilse hergeben wollten. Rur in, Mailand
seien bedeutende Summen gespendet worden.

Berlin . Bor dem Mailänder Tribunal  standen
am letzten Juni drei Angeklagte, well sie bei den Plünderungen am
27. Mal waren geraubt batten, zumeist Wäsche. Sie erklärten sich
frei von Schuld. Die Earabineele war bet der Plünderung zugegen
und hätten nicht» getan. Kavallerie sei ooeüdergerttien und hätte
nicht eingegristen. Die Waren hätten ans der Etraste gelegen. Der
Beetetdiger führte au», waren aus der Straße seien hereenlose»
Gut, e, fehle da» Merkmal de» Besitzenden, daher könne oon einem
Raube keine Rede sein. Da» Gericht schloß sich dieser Ansicht nicht
an, sondern oerurteilte die armen Teufel, wie e» in der . » östliche»
Zeitung" heißt, zu vier Monaten und 20 Tagen Gesängnl» ohne
Strasansschub.

Berlin . Julius Bachem,  der frühere b<eoarrage»de
Zentrumsparlamentlerer, vollendet heute sein 70. Lebensjahr.

Berlin . Iesko non Pultkammer,  der langjährige
Gounerneur von Kamerun, einer der Pioniere unserer Kolonlal-
polltlk, begeht heute seinen an. Gebnrsiag.

Berlin.  Die Mittler Krupp» von Bohle» und Haibach Ist Im
Alter oon 79 Jahren gestorben.

Gestentlich« wetterbstUst.
Gorpudllchtlich » Witterung rür die Hell vom Abend

dt» 2 Juli big »um ntchtteu Abend.
_Ziemlich heiler, trocken, wärmer, nördliche winde.

Lheater-Spichrlan. II
»gffdwPrhAKe,

!. 2., 7 Uhr. Hedda Gabler.
!M»Iag, 9., 7 Uhr, Da« Kind.

Anzeigen-TeU
mmau hwumJ

Bett.: Hundesperre.
Cs ist beobachtet worden, das, tros, der. anläßliä, eines Tollwut,

talles angeordneten hundesperrr in den Straßen Hunde von ihren
Besitzern srei umherlausen gelassen werden. Bestrafungen sind de.
reits eingetreten. Der Uebelstand besteht weiter.
». t  Ulr sehen uns gezwungen. Anordnungen ergehen zu lallen,
daß die srei umherlausenden Lzunde durch einen bestellten Hunde,
länger eingesanaenwerden, und mit Strafen gegen die Besitzer vor.»uasksn Ulla tumhrtfrinnar iU K». 11K. "»" . - m. . "

!u»«h'n.»»Hundesänger ist der Invalid«Loui»HarImonn,
Iler $ a«4flQ|fe 1 wohnt,oj,. oon un» bestellt worden. An Ent.
Ihädigun, sür da» Einlanxen steht demleiden ein « insang,eld oon
!« ork zu, da« den Besitzern zur Last soll,, und im Falle der Zah-
lungoverweigerung non diesen erhoben wird.

Die unierstelllen Beamten sind angewiesenworden, aus die Ein.
Haltung der bestehenden Schuft- und Sperrmastregelu strengsten»
zu achten und Uebeelretungen zur Anzeige zu belngeu.

Biebrich, den t. Juli 1915.
_Die Polizei-Berwattung. Bogi.

B«ir. veedlngnnn.
Die sllr den Neubau einer v »,k«l«ule , n »er »a»er Lndwl,Gtrgstr hier «riorderiich-»rttckwn .

rlnltemn, «ergeben ranken.
" Umnloaen liegen tni tztaibau», 8mm«

im Wege der öä, »>>»„. ,, »ergeoen wer»«».
Die notwendigen Untersagen liegen tm tzkaibnn», Zimmer 40

«rdältttc» Nngebetgserimilnra Nnd daselbst Mentgelüsttz
„Itrn "l* mit emlprechender Aulwrtr» «er-kitzrtt» 8»», Mt Akt)Iwach, den 7. Full er bei dn stlldt. sttauver.
«Üung hin etngtrretchen. woleldn in Gegenwart der etwa er-

di ««» inmttich« Angebote geöstnet und uorgeieleniverven.
viiiebrtch, denr. Juli 1919.

Die stöbt Ba»oerw»i,ung Thiel.
Vctr. Nnrtossesverkavs.

Der Nächst« «artost,loerkaus findet Sam,lag, den 9. Full,
von 8 bl, 12 Uhr In dem Hause de, Herrn Gberlande,gerichtsrat»Schnitze, N,th,u,straste 84, statt.

Ütedricha. Nh., den 30. Juni 1919.
^ _ Per Magistrat, 3, 0. Stopp,

(Hcfudjt
LLenLK

«MÄt Ä #SJi b̂ ÄÄg .Vde SM
vtedrlch, den 1. Full 1919.

Der Gindlrechuer„ » « »llstreckungtzbehhrde t « u i b«.

CIIse-Kirchncr-Ltraste 3.

„ ...ÄZlsttttde Mikchunnrn durch Siorilllnila» und rieikühlung
möglichst tettnsret, werden trintfcrtln nbnegeücn: " "Rr. 1 für Kinder un» 1 Monat:

ragetvortlon: (I Fläschchen» 100 gr .g zg -
tlhjejnö» Flälchchr» . 0.09 ZaNr. 2 fttt Kinder von 2- 9 M,nn, i

Tagelvortton! II Fläschchenä 130«r. m
Nr. « für  Hinter . . . . «* *

ra,e »»»rti»N! 9 Fläschchena 200*r . O!M>ji
. ... .sÄ-EEttk* Fläschchen. 0075Nr. 4 lür »Inder v,n 0 Monat ad:

Bollmilch-Dagedvorilo»: 3 Flälchchr» k suu*r . . «JIO ut: : : :: : SS -5
Wohlhabeiide üihjeMilr |fb«jtancbvutiiuu. \ 090 Za.. ,!<•> irtei eiiuelnegVollmilch. Lstn 010 ,̂

. . 090 u»« <■'“**. . Jt

»ÄSÄuWssaasr ""''""'i-
Katftttn«N9UI
modern und öeauem im Schnitt «UMiau « »

«s. » ür»>vrettz« . »u tznrnnken.
Nädne»in»er« eschäsi,stell«.
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Unser SOMMER - AUSVERKAUF
zu ganz bedeutend herabgesetzten Preisen beginnt Samstag , den S. Juli.

Beacht« bitte

Warenbans GESCHWISTER MAYER , iw™« « *. « .

Morgen Samltag , den S. Juli M. Ir.
abend » 9 Uhr

Mitgliederversammlung
im » errinälokal . Um voR,8hlige » » rstieinen wird gedeten.

De » W. efta . d.

MMUllWWW k.8.Ld.ö.
Samttag. denS.Zott. abend» 9 Uhr

findet im Gasthau » ,,»ur Insel " rin«

MMMRIlW
mit sollender Tage »«rdnung statt:

1. vesprechung«egen des diesjihrigen Sw
druschs.

2. verschiedene«.
_ v« Vorstand.

Keine Fleisehteurung!
CtitfK Hlttaseeeen k  Perron iS bis SO Pf,
Min nehme etwu Suppengrün und neun Gemüse, wie es die
jihreneil bietet, zerschneide alles so fein wie möglich und koche
es in ungesalzenem Wasser mit einem Zusatz von t Person einen
«Multen Teelöffel (20 bis 25 Gramm) OsfeNM -Rimkli
Kartoffeln und nach Geschmack auch etwas Speisefett zusammen
zugedeckt in einem Topf eine halbe bis eine Stunde. Die Kar¬
toffel- und Qemüsebrühe erhält dann durch den Oehsena-Cstrakt
den Qcschmack und Nihrwert einer wirklichen, kräftigen f ls laeh
ailpr . und die nicht zerkochten Teile der Kartoffeln haben Oe-
schmack und Aussehen von IMaastlshaa angenommen.

Ochaena ist zu beziehen durch die meisten Detail-Oeschlfte
in Dosen i  I Pfund netto Mk. 2 — |E
" i, ii S n I, » I 'IO

Mahr & Co ., V. m». b. IL, Altoaa a. E.

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei
dem Hlnscheiden meines nun in Gort ruhenden
Mannes und unseres lieben Vaters sagen auf diesem
Wege herzlichen Dank.

Namens der trauernden Hinterbliebenen

Fm Fritz Irin Wwe. nd linder.
Biebrich, den 2. Juli 1915. *

Eine Visitenkarte
SM« Ul MB.i Mtmlrini *

«batmrahe1», 1

a«

ist uhr  dun gl
Erinntrung  z « Ar.«*— - - j.—- ---
ist eint Schwester der Visitenkarteund dient

eine Person wieder In
Die Qeschäftskarte

datu , auf Firma und Ware aufmerksam tu
machex Die beste Oeschäftskarteaber ist ein
Inserat. - Wer in der biebrichu Tagespost
inseriert, gibt seine Emp/ehlungskaiit in allen
Biebricher Familien ab. -

l «Lrhr . be 1,i . « üÄliawaaa
l m UÄSPÄnWli « dJ

Nä?.' « d.' « at», anbnftrnhe 1».

Bakterien» »
KürjrÄÄÄÄM
•ind dta Folgen. Durch MScheuiltc^ mimteleua eluoieUgeJ(ogt:
Waschungenmit■• hMM iritp ^ fczjMMM. 90 Pt)erhalten Sie Ihr Haar gesund und ürdTtig. ochldlkfM Keime,-— die den Haarausfall herbtllflhran, ererda« lulbrer Ent«

Wicklunggehemmt und abgetMet-Dt« Kopfhaut«M
Ahupp.nfrel. das HaarÜppigundgllniend. Zur Stiftungdes Ĥaarwuchses, auch iut ErlelehUning der Frisur

W nach der Kuplwlache behandle mau ragelrnl« - den
Haarboden mitFfi fd KlBllUl OOs flascheM. 1J0.

BrhllWcĥnApöuIeteojDragerien,Partftmerte-n.Friaeur-Oerahlftan.

rzummM
teatra
12  Sitnmerm.7  KfidK

unk äukeltr , 1. OM*, »um 1.
*AWemn!tbÄ!be»
Wü TmmBm
im Boeberka-rt »um 1. Oktober

llLZLr 'erftr. beM ‘ftoehaurant Waoarla.

16iit 3>»initrttBlnnn|l
unk eine «- Ulmmeemgkvuu«
Im » tnierkgus au oermtelrn7HBI Araotfu«»OT«TOh» Hi- 1.

B muto —h h
ri Eine

1 Ml -MlW
I mit SukeWt Im Botberbaulautbks  trS
s Simm« unk Küche
«u uetm . » OelbHrake 9.

Rceitag , den » . Juli
abenb « 8V. U| * im WspW*

Han«

Mitglieder-
Bersannnlnng

Ge « Boestaud.

Ä!7»w,’!
lenüb' Bbabatber 1« X »rllk-
WM , or. sl .u. fr Duktalenfrbellkesn iw

SWMHR■nteHtr . 7. »

mvWL4 & 4
n . emu . Watkauthr . S (1

i . er . m. un, Weinte

(fine t'obunn

ItKlH SfWl
(««. he « tetMbtMfe ) fink ein.

%»M » ,■"» i sf&fisr ""
Schöne Birnen

, Ibrrhmmn, .au uetm. Mainzer Ott . »4,1.  *
«Me I7S8

r-K§(•mpwi
auf L Oltoke« au »etmlete---

I , . «t

sh  MnittMin
unk Me«rrtiniflt auf
kan ankeren Kriegs*
schavpiätzen lallen ein
geschlossenes Karten,
material eewünschen.
verloeken erschienene

MlllM-
ffllB

bietet 10 Karten, Me
eine leichte tvrten.
tierung ermöglichen.
| >er Atlas ist hand¬
lich gebunden und
kann bequem ins
jelb geschickt» erben.
Wret« m. 1.80.
$elkpoft.p *rto 20 Pf.

Cogespoft.

.Victoria-

Kirchliche Nachrichten

, Evangelisch« Kirche.
Sonntag, den 4. Zull II » . 5. S. noch Irin.

Oaupt-dtottcsblenft (.(lanpifirchei Herr Pfarrer Stahl . Beginn
der kauten, 915 Uhr. des Sottesdienstes um 10 Uhr. (Jingl. 4.
J'touptl 23». Irrt . 1. Pel 3, tt—15. Aach der Predigt 239, ü.
SchluHi. 5. 3 u. 5.

«aupMBoltcsMenft (Dranier .(9ehad)lni»flrd)c) Herr Pfarrer
Sdürtfer non Vieobabrn . Beginn siehe oben.

Oottrskienlf auf der IBalbftrafie. i'ierr Pfarrer Aübler im (Jo. (Be-
meu.tehaus 10 UI,r oormiitags. (Jingl. 422. fiaupti. 234.
teirl : Oer, 29. 11- 14. Schlich!. 234. Om Anschlüsse an den
(Botteebienft findet (Jhnftenlehre statt,

chlnkee« oNeoMenft um II Uhr (Jiattplfirchel Heer Pfarrer Stahl.
Bieder 15. 425 und 421. Text Lue. 5. I—II.

«brlffenlehre für b«n 2. » eilet um 2 Uhr in der Jiauplfirihe, i'ierr
Piorrer Stahl.

Christenlehre für den 3. Bejirl um 2 Uhr im DiatonlHenheim. Herr
Pfarrer Aübler.

«oangriischer Männer - unk Dünglinga-Berein. * lblll(he Be¬
sprechung nachmittag» 4 Uhr .m Liafonissenhrim. Text: Luf.
5. I—II.

«oangrlildier «onnlaga-verrln sungrr Mükchen. Brrsarnmiung
non 4h  Uhr in 'Jiathauaftr Ar. 57.

»ibeWunke abend, 3.30 Uhr im Saale de» » iatontllrnbrlms. Herr
Pier , er Stahl _ ,

Vorbereitung ,»m ftlnber-Oallcaklenlt Fre tag. den 2. Oull. abend,
kr Ti “ ' — -8.30 Uhr un Saale dr, » iafonlllenhrim».

Sie AoSetle, meldie am Sonntag beim üluegang au» dem (Batte«'
bidtft tur (frbebung fommt. ist bestimmt für den diaffauischen
Defangniaorrei» und wird hertüch empfahlen.

erlthenkiltrrMrnsf
von Scnntag , den 4. Juli bi» emschl. Samstag , den 10. 3uli : B.
cheuser, Airchftrahe.

St. INarieti-bfarrklrch«.
Samstag nachm 3 Uhr: BeichtgeiegrnHeit für die Mitglieder de.

Mütteroerein».
Sonntag , den 4. Zu« 1»» .

»nrnt . « Uhr « eichtgeiegenheit. 6.30 Uhr: Frühmesse und gemein,
tarne hl Kommunion de» Mütteroerein», Mar .enoerein, und
de, Srstfoinmunifanten. 830 Uhr: Aindermesse mit Predigt.
9.45 Uhr: i'iichamt und Predigt. 11.15 Uhr: ÜKilitärgoltrstiicnft

5 Uhr: st . Joseph».im. 2 Uhr: Bndacht. « »«. • — —i-. -.-
Irr|ainmlung des Mütteroerein, mit Predigt

mit Predigt . N
Verein. 5 Uhr:

lügilch 'o Uhr: hl. Meile im Marienhau» und 6.30 und 7.15 Uhr:
bl Messe in der Pfarrfirchc

»ienetag , Donnerstag und oametag ».13 Uhr ist Schuigotte,-
dienst.

Mittn-och abend 8 Uh . Ariegeandacht.
Saml 'tcg nacht». 4.30 Uhr: Beidttgelegenheit.

Hnz-Zefu-pfarrNrch«.
Sonntag, kan 4. Zn« 1»1».

Vormittag» 8 Uhr ffleleaenh»« Jur HI. « eichte, 7 Uhr Frühmesse.
10 Uhr Hochamt mit Predigt , nachmittag, 2 Uhr Ariegsandacht
mit Segen, abend, 8 Uhr 3üngling»oereln.

Täglich 7.15 Uhr h> Messe
Dienstag und Donnerstag ist Schuimesse.
Montag HI. Messe für den im Kampfe für da» Vaterland gefallenen

(Beorg (Brubcr. k _ ,
Dienstag hl. Messe für die Verstorbenen der Famitte Sausen.
Mittwoch Hl. Meise für den oerftorbenenPfarrer Volte.
Donnerstag (fngelamt.« hl.Messe für die oerstorkene Frau Aeith.>gh>. Messe .,u Ehren der Mutter Sötte » nachmittaa, oon

5 Uhr und abend, oon 8 Uhr ab Ist (Beiegenbeit >,ur hi. « eichte.

$L Kilians-KapeUe waldfirage.
Sonntag, den 4. , n« ISIS.

Vormittag» 7.15 Uhr Frühmesse. 10 Uhr Hochamt mit Predigt.
Aachmiltag» 2.15 Uhr Segen»a»dacht.

Dl. Beichte: Samstag 5 Uhr. Sonntag morgen 6.30 Uhr.
Vn Wochentagen ist die hl. Messe um 7 Uhr.
Dienstag und Freitag ist Schuigottesdienst.
Donnerstag abend 8 Uhr ist Ariegs-Pittandacht.
Am Sonntag nach dem .(lachamt ist « ortomäu».» ereln.

Evangelischer Gattrsdienfi ju Amöneburg.
Sonntag, den 4. Zn« 1615.

Aochrn. 2 Uhr » otesdienst. Predigt Pfarrer Hein,.

Sottesdienfi in der Synagoge-
Freitag, den 2. Zn« 1615.

Sabbatanfang 8 Uhr. Sabbatmorgen 8 Uhr. Sakdatnachmlttag
4 Uhr. Sabbatausgang » 35 Uhr.

•ii mmwziu

3*
P 2. « tack. | ertlehaftli<hcMlRt(D0iilfl !9

” It reicht. SulcNe . eleklr.W«ab >c. zu vermieten.
Wlherc» kaielkst bei v

mm
mstein

Kanltl .Hoflieferant _

LI« !.
Htm.
I«78

Villa
Nt btt»

| an uer-
. . . . . itbüTtaitVae eg
leretet Sorten««. 7.

Min itillflfl
In der Rühe ket « »einet au
vermieten Aahnet In ker « e-
ickai'tdeüe kt. « tauet.

(SerüHMiae

m. flukeköt o tuMt »r Oamllle
getuttt . i»aller - ober obere
llalbaulhrahe i Drei ton gäbe.

Suche »it 1. « usuft 1 ober I

Onteilönö.Sratunot rein.
wer oute kife « tadielberren

lu verkaufen tu» , melke blco
mit Angabe ker « teilet in den
nüdilten tosen ickriit ich ober
münklhb « bolittraW t:i an

.» e.nVÄnSX .t4' 5
3 ««Be

atechver. Fedndr. 9.

p «Mntjtsstat
•ankere« iMrrlilfiaet
Mo«atmö»che«

'"“" 'Asc- .'itftrake 76. 2 f.

initiiririi il im
für 2 Stunden vorm. gef.

Nähere, i.d.Geschäftsstelle.

vateriäad Lraaravereia
wer Stachelbeeren aum ttn-

rnnchen für die Basarette ichen-
ten will, koke me otllie. «e
Dlenttaa, kert IM « kolf-
Itrafie »ober «Wetoakener
•träte 53 abaugrben fkel.brww

Amsel anftnnbiget Mädchen
kM tu H»ut ttklafen kann lucht

StflifltiHI
Ir  einem MtserC » gutkalt.
• Näheret In der• chbälttnete.

2 Hiauerpte
Mais tu verfaulen
» ttallerltrake 43. ivaben).

Heute erbtlne tch eine

Qandarbcits-
schuie. -

•eis Arnntf, Nrlekrlch«r. 8.

Junger Mann
Incht« efonmlchnlt mit Fräuleinoder ivnaer Witwe, küublt» er-
«o»en, fiaiurlreunktn , zweckt
tslterer Heirat Mnaebote mit
Vitt , tat autOtfMai. unter
IM « an Me (tehhäfttfteHe
kt . • >. erbeten.
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